
 
Aktuelles aus dem Gemeinderat 

 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderats 

vom 18. Juli 2022 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
um Sie zeitnah über die Arbeit des Gemeinderats zu 
informieren, haben wir nachfolgend für Sie die 
Beschlussfassungen aus der öffentlichen Sitzung vom 
18.Juli 2022 zusammengefasst. 
                                     
TOP 1 
Bürgerfragestunde 
In der Bürgerfragestunde kam es zu einer Anfrage aus 
den Reihen des Gemeinderats wegen der auf den 
25.07.2022 anberaumten weiteren Gemeinderatssitzung 
zum Thema Schaffung von weiteren 
Kindergartenplätzen – Festlegung des Standorts des 
zukünftigen Wald-/Naturkindergartens. Die Anfrage 
wurde von der Verwaltung auch im Hinblick auf die zur 
Sitzung eingeladenen externen Beteiligten beantwortet. 
 
TOP 2 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nicht-öffentlicher 
Sitzung vom 20.06.2022 
Gegenstand der Beschlussbekanntgabe war die 
Zustimmung des Gemeinderats zur befristeten 
Einstellung einer Beschäftigten im Anschluss an deren 
Ausbildungsverhältnis bei der Gemeindeverwaltung zur 
Entlastung der Kämmerei. 
 
TOP 3 
Abwicklung von Bauantragstellungen während der 
Sitzungspause im August 2022 
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung, während 
der Sitzungspause im Monat August 2022 das 
Einvernehmen zur Bauantragstellung herzustellen. Dem 
Gemeinderat ist in der ersten Sitzung nach der 
Sommerpause über diese Bauvorhaben zu berichten. 
 
TOP 4 
Breitbanderschließung der Gesamtgemeinde 
Dürmentingen 
Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde ausführlich 
über den Stand der Dinge was die Erschließung der 
Gesamtgemeinde mit Breitband angeht informiert. 
Hierzu gehörte zunächst eine Zusammenfassung der 
bisher umgesetzten Maßnahmen insbesondere im 
Bereich der Mitverlegung mit einem Kostenaufwand von 
netto rund 862.000,00 €. Für diese 
Mitverlegungsmaßnahmen hat die Gemeinde eine 
Förderung des Landes in Höhe von rund 602.000,00 € 
erhalten. 
 
Kleinere Maßnahmen, in der Regel in Verbindung mit 
der Herstellung von Gas oder Wärme Hausanschlüssen, 
ergänzen ebenso, wie die Verlegung von 
Breitbandleerrohren in Neubaugebieten, diese 
Maßnahmenpakete. 
 
Für Planungs-, Beratungs- und 
Dokumentationsleistungen hat die Gemeinde bis 
einschließlich dem Jahr 2021 einen Betrag von netto 
rund 127.000,00 € aufgewendet. Diese Leistungen 
beinhalten die Grundlagenplanung für die 
Gesamtgemeinde sowie deren ständiger 

Weiterentwicklung und die Begleitung laufender 
Projekte. 
Informiert wurde ferner darüber, dass für die 
Dokumentation des verlegten Netzes ebenfalls ein 
erheblicher finanzieller Aufwand zu stemmen ist. Hier 
wurde entsprechend der Beschlusslage des 
Gemeinderats bereits ein Betrag von rund 50.000,00 € 
aufgewendet, weitere Leistungsbereiche werden noch 
folgen. 
Ohne entsprechende Dokumentation des 
Leitungsbestands ist es nicht möglich, eine Übergabe an 
den Netzbetreiber, die NetCom BW, vorzunehmen. 
 
Der Point of Presence (PoP) für die Kerngemeinde 
Dürmentingen wird Anfang November diesen Jahres 
aufgestellt werden. Der Standort befindet sich neben der 
Bushaltestelle in der Riedlinger Straße. Damit wird die 
Grundlage geschaffen, die Versorgung der „weißen 
Flecke“ in Dürmentingen, Burgau, Hailtingen und 
Heudorf zu beseitigen. Hier liegt der Fokus zunächst auf 
dem gewerblichen Bereich. 
 
Dieser Maßnahme werden nach der 
Planungsvorstellung der Gemeinde die Aktivierung der 
in den letzten Jahren Zug um Zug verlegten 
Leerrohranlagen folgen. 
 
Um jetzt in die konkrete Umsetzungsphase des ersten 
Ausbauschrittes in Richtung Aktivierung des 
Breitbandnetzes gehen zu können bedarf es der 
fachlichen Planung des Tiefbaus und des 
Anschlussmanagements. Diese Leistungen wurden vom 
interkommunalen Verbund Komm.Pakt.Net unter 
Beiziehung einer Fachanwaltskanzlei sowie der 
Breitbandberatung Baden-Württemberg ausgeschrieben 
und stehen jetzt zur Vergabe an. Am Freitag 
vergangener Woche fand hierzu ein 
Verhandlungsgespräch mit dem einzigen Bieter, welcher 
sich im Rahmen der beschränkten Ausschreibung 
zurückgemeldet hat statt. 
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung, die 
Fachingenieurleistungen an die GEO DATA GmbH bis 
zu einem Betrag von maximal 220.000,00 € nach 
Abschluss des Verhandlungsverfahrens zu vergeben. 
 
Von der zeitlichen Planung her ist vorgesehen, die 
gewerblichen Bedarfe im kommenden Jahr 2023 
umzusetzen, parallel hierzu die weitere Befüllung der 
Leerrohranlagen entlang der Gas und Wärme Trassen 
zu planen und diese ab 2024 ebenfalls Zug um Zug mit 
Gas zu befüllen und zu aktivieren. Die gesamte 
Maßnahme wird sich dabei bei realistischer Betrachtung 
bis ins Jahr 2025/2026 ziehen, was der sehr komplexen 
Gesamtthematik geschuldet ist. 
Hierzu gehört auch die Betrachtung der Bereiche in 
unserer Gemeinde entlang von Versorgungsleitungen 
ohne Hausanschluss beziehungsweise Bereiche, in 
welche weder Gas noch Wärme und in diesem 
Zusammenhang auch keine Glasfaserleerrohre verlegt 
wurden. Der Gemeinderat nahm zur Kenntnis, dass zu 
diesem Planungsschritt zum heutigen Zeitpunkt noch 
keine belastbare Aussage getroffen werden kann. 
 
TOP 5 
Grundschule Dürmentingen 

- Sanierung der Bodenbeläge in Flur und 
Treppenhaus des Verwaltungstrakts 

 



Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde die dringend 
notwendige Erneuerung der Bodenbeläge im 
Verwaltungstrakt der Grundschule vergeben. Der 
Auftrag wurde der Firma Andreas Wahl, Andelfingen 
zum Angebotspreis von 14.321,15 € einschließlich 
Mehrwertsteuer erteilt. 
 
TOP 6 
Benutzungsgebühren des Kindergartens Hailtingen 
Es wurde beschlossen, die Benutzungsgebühren des 
Kindergartens Hailtingen zum 01.09.2021 um 3,9 % zu 
erhöhen. Die Gemeinde folgt damit der Empfehlung der 
kommunalen Landesverbände für das kommende 
Kindergartenjahr. 
 
Auf die in diesem Heft abgedruckte Änderung der 
Satzung über die Erhöhung von Benutzungsgebühren 
für die gemeindliche Kinderbetreuungseinrichtung wird 
an dieser Stelle verwiesen. 
 
TOP 7 
Betrieb der Wasserversorgung 
Aufgrund erheblicher Wasserverluste im 
Trinkwassernetz der Gemeinde besteht 
Handlungsbedarf für Maßnahmen, die es ermöglichen, 
die Verluste einzugrenzen und diesen entgegen zu 
wirken. 
 
Der Gemeinderat beschloss, die RBS wave GmbH mit 
den zur Wiederinbetriebnahme der LeakControl-
Messstellen notwendigen Arbeiten und der Installation 
einer weiteren Messstelle nach dem Wasserturm in 
Heudorf mit Gesamtkosten von rund 21.100,00 € zu 
beauftragen. 
Die Nutzung der dazugehörigen Software verursacht 
ergänzend einen jährlichen Aufwand von circa  
1.500,00 €.  
 
TOP 8 
Sachstand für das Projekt Lebendige Ortsmitte 
Die baulichen Maßnahmen im Rahmen des Projekts 
„Lebendige Ortsmitte“ stehen – wie auch 
augenscheinlich erkennbar – kurz vor dem Abschluss. 
Herr Bürgermeister Holstein berichtete über den Stand 
der Dinge was die Belegung der Wohngemeinschaft in 
Haus 1, durch die Vinzenz von Paul gGmbH angeht. Die 
Begegnungsstätte „Haus 2“ steht kurz vor ihrer 
baulichen Fertigstellung. Diese Begegnungsstätte steht 
auch für die Nutzung durch die Öffentlichkeit zum 
Beispiel für Geburtstage oder Hochzeiten zur Verfügung. 
Im Wesentlichen dient das „Haus“ aber als Kernstück für 
die Schaffung von Freizeitangeboten wie singen, 
basteln, Vorträge, Handarbeit und ähnliche aktivierende 
Elemente. 
 
Der Gemeinderat stimmte der Ausschreibung und der 
damit verbundenen Einstellung einer Gemeinwesen 
Mitarbeiterin im Umfang einer geringfügigen 
Beschäftigung für den zeitlich befristeten Zeitraum bis 
24.09.2023 zu. Diese Stelle wird über das 
Förderprogramm „Quartiersimpulse“ unterstützt und 
umfasst insbesondere Koordinations- und 
Organisationsaufgaben in der Begegnungsstätte, die 
Anlaufstelle für die Pflege des Ehrenamts, die 
Koordinationsangebote externer Dienstleister die ins 
Haus kommen u.ä. 
 

Zu den Häusern 3 bis 5 erläuterte Herr Bürgermeister 
Holstein, dass die ersten Wohnungen in diesen 
Gebäuden zwischenzeitlich bezogen werden können 
beziehungsweise bereits bezogen wurden. 
 
Es ist vorgesehen, im Herbst im Rahmen eines Tags der 
offenen Tür Gelegenheit zu geben, dass sich 
Jedermann vor Ort ein Bild über die gesamte Anlage 
machen kann. 
 
TOP 9 
Bausachen 
Zu folgenden Bauantragstellungen wurde das 
Einvernehmen hergestellt: 
 
- Errichtung Bungalow mit Carport auf dem Grundstück 

Dreikönig-Straße 14 in Dürmentingen, 
- Neubau Einfamilienhaus mit Garage auf dem 

Grundstück Mühlhalde 7 in Hailtingen, 
- Einbau einer 2. Wohneinheit in bestehendes Wohn- 

und Werkstattgebäude auf dem Grundstück 
Jägerweg 5 in Dürmentingen, 

- Errichtung Einfamilienhaus auf dem Grundstück 
Mühlhalde 9 in Hailtingen (2. Tektur) 

 
Die Entscheidung über die Nutzungsänderung des 
Sudhauses als Wohngemeinschaft auf dem Grundstück 
Betzenweiler Straße 15 in Hailtingen sowie über den 
Neubau eines Wohnhauses auf dem Grundstück 
Torstraße 4 in Heudorf delegierte der Gemeinderat an 
die jeweiligen Ortschaftsräte; diese werden jetzt zeitnah 
zusammen mit der Verwaltung über die 
Bauantragstellungen befinden. 
 
TOP 10 
Verschiedenes 
Unter „Verschiedenes“ informierte Herr Holstein 
zunächst über das Angebot der Dürmentinger 
Backfrauen, die am 23.07.2022 von 09:00 – 17:00 Uhr 
gegen Vorbestellung Dennete im Backhaus in 
Hailtingen, backten. Der Erlös für diese Backaktion wird 
von den Backfrauen für den geplanten Waldkindergarten 
gespendet. Vielen Dank hierfür!  
 
Weitere Information war die erfreulicherweise zugesagte 
Ausgleichstockförderung für die Sanierung der 
Hochbergstraße in Dürmentingen in beantragter Höhe 
von 200.000,00 €. 
 
Bürgermeister Holstein bedankte sich beim Sportverein 
Dürmentingen (vertreten durch GR Werner Bartsch) für 
die Organisation und Programmgestaltung des 2ten 
Dürmentinger Stadtradelns und die damit verbundene 
gute Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung. 
 
Die Gemeindeverwaltung stellt zum 01.09.2023 
wiederum eine Ausbildungsstelle zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten zur Verfügung. Die 
Ausschreibung dieser Ausbildungsstelle läuft seit 
wenigen Tagen. 
 
Als letzten Punkt unter TOP Verschiedenes nahm 
Gemeinderat Friedrich Jutz, wie in der 
Bürgerfragestunde angekündigt, Stellung zur 
Verhaltensweise und die Diskussionskultur von 
Gemeinderat Günter Möllmann. Das Engagement, die 
Kreativität und die Freude bei den 
Gemeinderatsitzungen seien dadurch stark geschrumpft 



und das Ansehen des Gemeinderats und der 
Verwaltung in der Außendarstellung deutlich beschädigt.   
 
gez. Dietmar Holstein 
Bürgermeister 


